
Liebe Kinder,

   heute feiern wir den Palmsonntag.
Habt Ihr diesen Namen schon einmal gehört?
Wißt Ihr, was diese Bezeichnung bedeutet?

Dann möchte ich Euch mal erzählen, was eines Tages, an einem Sonntag vor über 2000 
Jahren in Jerusalem geschah: 

  Gefolgt von seinen Jüngern zog Jesus in Jerusalem ein. Dabei saß er auf dem Füllen einer 
Eselin. (ein Esel galt als Sinnbild des gewaltfreien Friedenskönigs und der Demut, der 
Bescheidenheit). Jesus wurde von einer jubelnden Menschenmenge gefeiert. Sie riefen ihm zu 
wie zu einem König: „Hosanna dem Sohn Davids! Gepriesen sei, der da kommt im Namen des
Herrn!“ Hosanna (oder auch Hosianna) ist sowohl ein Jubelruf als auch ein Hilferuf ( Hilf 
uns, Hilf doch) zu Gott oder auch zu einem König. 
  Die Leute bedeckten den Weg Jesu in die Stadt mit ihren Kleidungstücken und mit
Palmenwedeln (Daher also die Bezeichnung „Palmsonntag“).  Ihre Hoffnung war, daß Jesus
sie von der römischen Herrschaft befreien würde. Sie meinten, er könnte sie in einer Revolte
mit Gewalt und Kampf anführen. Da hatten sie sich allerdings den falschen ausgesucht. Jesus
hatte immer Gewaltlosigkeit gepredigt. Einmal z.B. sagte er: „ Wenn Dir auf die Wange
geschlagen wird, so halte auch die andere Wange hin.“ Er wollte kein irdisches Königreich
erobern. Er möchte König in den Herzen der Menschen sein.
  Damals sahen sich aber viele derer, die ihm am Palmsonntag zujubelten, getäuscht, als sie 
erkannten, daß Jesus nicht mit Waffengewalt kämpfen würde. Sie ließen sich einige Tage 
später sogar dazu anstacheln, seine Kreuzigung zu fordern!
  
   Mit dem heutigen Sonntag beginnt nun die Karwoche, in der wir uns an den Leidensweg 
von Jesus erinnern werden. Ein Weg, erst bedeckt mit Palmenzweigen und Kleidern der 
jubelnden Menge, der Jesus dann unweigerlich zum Kreuz führt.

  Wenn Ihr wollt, könnt Ihr den Weg nachgestalten. 
Es werden erst zwei Abschnitte aus Bastelkarton (A4) geschnitten (einmal 6 mal 24cm, dann 6
mal 16 cm). Dann zeichnet Ihr auf dünneres Papier Kleidungstücke (Mäntel, Kleider) und 
Palmwedel, bemalt sie, schneidet sie aus und klebt sie auf die Streifen. Dann werden beide 
Streifen zu einem Kreuz verbunden.

   Nun wünsche ich Euch und Euern Familien einen schönen (Palm)Sonntag, eine gesegnete 
Zeit und hoffe sehr, daß wir uns bald wieder sehen können!

  Euer Matthias


